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Öffentliche Bekanntmachung 
 
Der Rat der Stadt Braunschweig hat in seiner Sitzung am 
9. Dezember 2025 unter dem Tagesordnungspunkt „Errichtung 
Haus der Musik Braunschweig“ Folgendes beschlossen: 
 
1. Die Stadt Braunschweig erwirbt das Grundstück Post-

straße 5 in Braunschweig von der 45. TERRA-NOVA GmbH 
& Co. KG zu einem Kaufpreis von 10,6 Mio. €. 

  
2. Auf diesem Grundstück in der Braunschweiger Innenstadt 

wird das Haus der Musik nach dem Ergebnis des durchge-
führten Architekturwettbewerbs und unter Berücksichtigung 
der in dieser Vorlage beschriebenen Anpassungen des 
Raumprogramms errichtet. Es soll die Städtische Musikschu-
le, einen Konzertsaal und weitere öffentlich zugängliche An-
gebote umfassen. Der ursprünglich geplante Standort für 
das Haus der Musik in Viewegs Garten wird nicht weiterver-
folgt. 

  
3. Das Haus der Musik in der Poststraße wird von einer ge-

meinnützigen Stiftung des privaten Rechts weiter ausge-
plant, baulich errichtet, unterhalten und dauerhaft betrieben. 
Die Stiftung soll vom Unternehmen New Yorker SE gegrün-
det werden. Die Stadt Braunschweig wird der Stiftung das 
Grundstück Poststraße 5 überlassen und ihr zu diesem 
Zweck ein erbbauzinsfreies Erbbaurecht auf 99 Jahre bestel-
len. 

  
4. Die für die Stiftung zur Errichtung und Unterhaltung des 

Hauses der Musik notwendigen finanziellen Mittel werden zu 
51% durch Mittel des Unternehmens New Yorker SE aufge-
bracht. Die weiteren 49% wird die Stadt Braunschweig durch 
Zustiftungen in die Stiftung einbringen, dies kann durch     
eigene Mittel der Stadt oder durch Mittel von Dritten erfol-
gen. Die notwendigen eigenen Mittel wird die Stadt im Rah-
men der künftigen Haushaltsplanungen entsprechend dem       
Finanzierungsmodell für das Haus der Musik berücksichti-
gen. Um Kosten für Investitionen und Betrieb zu reduzieren, 
werden die im Sachverhalt der Vorlage im Kapitel Einspa-
rungen genannten Maßnahmen umgesetzt. 

  
5. Die Stadt Braunschweig wird die Räumlichkeiten für die 

Städtische Musikschule im Haus der Musik von der Stiftung 
zu einem angemessenen Mietzins anmieten. Der Betrieb 
des Konzertsaals wird von einer gemeinnützigen Betreiber-
gesellschaft übernommen, an dem die Stiftung jedenfalls 
mehrheitlich und die Stadt Braunschweig gesellschaftsrecht-
lich beteiligt sein werden. Die Betreibergesellschaft soll alle 
objekt-, betriebs- und funktionsbezogenen Kosten des Hau-
ses der Musik tragen. 

 

6. Die Verwaltung wird ermächtigt, die notwendigen Abstim-
mungen mit dem Unternehmen New Yorker SE zum Ab-
schluss der Arbeiten an der Stiftungssatzung und dem Busi-
ness Plan fortzusetzen. In dem Rahmen wird die Verwaltung 
auch Gespräche mit den Behörden führen und deren Ent-
scheidungen bzw. Zustimmung einholen, die für die Umset-
zung des Hauses der Musik entsprechend der Ziffern 1 bis 5 
notwendig sind (Stiftungsaufsicht, staatliche Finanzverwal-
tung und Kommunalaufsicht). 

 
Braunschweig, den 10. Dezember 2025 
 

Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

I. V. 
Leppa 

Wirtschaftsdezernent 
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Herausgegeben vom Rechtsreferat der Stadt Braunschweig. Erscheint nach Bedarf. 


